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Fachscha�srat Mathematik
Protokoll zur Vollversammlung am 2016-11-14

Sitzungsleitung: Ma�his Leicht, Protokollführung: Felix Hilsky

1 Begrüßung und Formalia

Ma�his Leicht erö�net die Sitzung um 16:40 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 8/9 Mitgliedern festgestellt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Benedikt Bartsch, Felix Joseph, Vincent Knyrim, Vera Könen, Ma�his Leicht, Paul Reidelshöfer, Agnes
Reuschel, Luisa �ümmel

Entschuldigt abwesende FSR-Mitglieder:
Susanne Stimpert

Unentschuldigt abwesende FSR-Mitglieder:

Ruhende Mandate:
Joshua Blöcker, Kay Schmidt

Gäste:
Felix Völker, Arthur Ingram Hummelsheim, Alexander Ziegler, Philipp Mickan, Paul Senf, Oliver Krü-
gler, Angelina Hofmann, Maximilian Grunwald, Daniel-Eike Hardt, Felix Hilsky, Konstantin Wehrwein

2 Vorstellung der Kandidaten

Die Kandidaten stellen sich kurz vor.

3 Tätigkeitsbericht des FSRs

Im Bereich Sport und Kultur haben wir uns bemüht, ein weitreichendes Angebot von Veranstaltungen auszu-
richten. Wie schon unsere Vorgänger haben wir dabei einen Fokus auf Spieleabende, Skat- und Doppelkopf-
turniere gelegt, was auch allgemein gut angenommen wurde. Aufgrund interner Probleme wurden seit Beginn
des Wintersemesters 2016/17 keine Veranstaltungen dieser Art mehr angeboten. Sportlich veranstalteten wir
ein Fußballturnier und nahmen an einem Volleyballturnier teil. Auch das traditionelle Eislaufen fand sta�.
Komple�iert wurde dieses Angebot durch einige Professorenstammtische, einige Grillveranstaltungen, Wan-
derungen, einen Strickabend, die X-Math-Party und die Veranstaltungen in der ESE-Woche. Auch in diesem
Jahr sind wir mit den Studienanfängern auf Ersti-Fahrt gefahren. Außerdem freuen wir uns sehr, verkünden
zu können, dass es wieder eine Absolventenverabschiedung gab, welche, ebenso wie unser Engagement im
Rahmen des UNI LIVE Tages, überwiegend positiv aufgenommen wurde.
Auch in diesem Jahr wurde die Evaluation von Lehrveranstaltungen mit großem Engagement durchgeführt.
Außerdem unterstützte der FSR die Evaluation der mathematischen Studiengänge im Rahmen der Systemak-
kreditierung. Die Auswertung ist noch nicht abgeschlossen.
Im Bereich Hochschulpolitik kümmerte sich der FSR, neben der obligatorischen Mitarbeit in Gremien und
Kommissionen der Fachrichtung und der verfassten Studierendenscha�, vorrangig um den Prozess der Be-
reichsbildung, welche zu einer unserer Meinung zu weit reichenden Zentralisierung führt. Paradebeispiel
hierfür ist das Studienbüro, in dem u.a. alle Prüfungsämter des Bereichs zusammengelegt werden sollen. Aus
unserer Sicht birgt die Zusammenlegung die Gefahr, dass durch längere Wege und fehlendem persönlichen
Kontakt zu den Mitarbeitern die Betreuung der Studierenden leidet.
Intern ha�en wir große Einstiegsprobleme. Ein Team-Building-Abend zu Beginn der Legislaturperiode half
uns, die Zusammenarbeit mi�elfristig zu verbessern. Aufgrund einer geringen Schni�menge von “alten” und
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“neuen” FSR-Mitgliedern gab es außerdem Hürden bei der Weitergabe von Wissen und Erfahrungen. Dies
veranlasste uns, die begonnene Dokumentation von Organisationsabläufen zu verbessern. Hierfür wurde ei-
ne Sammlung sinnvoller Texte, Abläufen sowie Erfahrungsberichten angefertigt und mit bereits vorhandenen
Informationen in sinnvollerer Weise angeordnet. Dieser Prozess hält noch an und sollte vom nächsten FSR in
geeigneter Form weitergeführt werden. Zusätzlich hat der FSR eine Leihordnung beschlossen. Des weiteren
haben wir eine umfangreiche Umstrukturierung der Büromöbeleinrichtung durchgeführt.

Wir danken Agnes für das Zusammenfassen des Jahres.
Ma�his erläutert, wie der Alltag des FSRs abläu�.

4 Finanzbericht des Finanzers

Primär wird Geld für Veranstaltungen, laufende Ausgaben, Fahrtkosten und eventuell Technik ausgegeben.
Primäre Einnahmen sind die Studientenbeiträge durch den StuRa und Einnahmen bei Veranstaltungen.
Tabelle 1 listet eine Übersicht der Einnahmen und Ausgaben des vergangenen Jahres.

Stand Vollversammlung 2015-11-16 575
Ausgaben -2445
Einnahmen +2235

Stand Vollversammlung 2016-11-14 365

wesentliche Beiträge Einnahmen Ausgaben

Laufende Kosten 90
KoMa-Fahrtkosten 120
Infektionsschutzbelehrung 90
Materialsicherung 55
StuRa-Beutel 200
Grillen 385 340
Skat + Doppelkopf 305 240
Spieleabende 80 160
Sport 15 105
X-Math-Party 120 120
Erstifahrt 240 260
ESE 150 345

Tabelle 1: grobe Finanzübersicht seit der letzten Vollversammlung (alle Werte gerundet)

Wir danken Vincent für sein großes Engagement und sein gigantisches Zeitinvestment. Er hat viel Arbeit
hineingesteckt um dafür zu sorgen, dass der FSR saubere Bücher bekommt und der neue FSR gut seine Arbeit
aufnehmen kann.

5 Sonstiges

5.1 konstituierende Sitzung

Sie muss im Zeitraum 2016-12-05 bis 2016-12-16 liegen. 1 Es ist wichtig, dass sich alle schnell in das dudle
eintragen für die Termin�ndung! Die konstituierende Sitzung des StuRa ist am 2016-12-08. 2

5.2 Studienkommission

Am 2016-11-21 �ndet die Studienkommission sta�.
1Berichtigung: Sie muss im Zeitraum 2016-12-08 bis 2016-12-22 sta��nden.
2Berichtigung: Die Website des StuRas ist nicht aktuell: Der Termin kann frühestens im Januar liegen.
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5.3 Klausurtagung

Ma�his schlägt vor, eine Klausurtagung am Anfang der Legislatur zu veranstalten. Dort sollten wir unsere
Abläufe und Zuständigkeiten klären und das Jahr planen.
Ein von Ma�his initiertes Meinungsbild ergibt 14 Dafür-Stimmen und keine Gegen-Stimmen.

5.4 UNI LIVE

UNI LIVE ist am 2016-01-14. Zwei Stände müssen besetzt werden.

6 Wahl

Wir suchen noch Wahlhelfer. Auch die Lehrämtler im HSZ brauchen noch Wahlhelfer.
Ma�his Leicht schließt die Sitzung um 17:31 Uhr.

Dresden, den
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Ma�his Leicht, Sitzungsleitung

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Felix Hilsky, Protokollführung


